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Lesetechniken 
 

 
 5 

1. Skimming 
 
Beim Skimming handelt es sich um das überfliegende Lesen. Das Ziel ist, sich 
einen schnellen und groben Überblick über den zu lesenden Text zu ver-
schaffen. Hierbei achtest Du auf vier Punkte: 10 

 
1.1. Die Überschrift 

Die Überschrift verrät Dir das Thema des Textes. 
 

1.2. Ggf. die Bilder, die zu dem Text gehören 15 

Bilder geben Dir weitere Informationen, z.B. über die Figuren (Wer ist 
Teil des Textes?), den Ort oder die Situation (z.B. Streit, Einkaufen etc.). 
 

1.3. Fettgedruckte Wörter 
Hierbei handelt es sich meistens um ganz besonders wichtige Wörter, 20 

die für das Verständnis des Textes als Ganzes von Bedeutung sind. 
 

1.4. Die erste Zeile/ Der erste Satz in einem Absatz 
Lies die erste oder maximal die ersten beiden Zeilen bei einem kurzen 
Absatz. Lies den ersten Satz bei einem längeren Absatz. Dieser Teil des 25 

Absatzes verrät Dir, worum es im jeweiligen Absatz geht. 
 
Wie eingangs beschrieben verraten Dir diese vier Punkte kombiniert, worum 
es im Text im Groben geht. Wenn Du eine grobe Idee vom „Großen Ganzen“ 
hast, fällt es Dir auch leichter, Detailfragen zu beantworten. 30 

 

Tipp: Wenn Du im Unterricht beispielsweise eine Minute Zeit erhältst, um 
einen Text zu „skimmen“ und Du bist schon nach 30 Sekunden fertig, 
fang von vorn an. Mit diesen Wiederholungsschleifen übst Du einer-
seits das „Skimming“, andererseits kannst Du Dir die Informationen 35 

besser merken, die Du durch das „Skimming“ aus dem Text filterst. 
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2. Scanning 
 40 

Beim Scanning handelt es sich um das sogenannte suchende Lesen. Du 
suchst also nach bestimmten Informationen im Text, um diesen im Detail 
besser zu verstehen (nachdem Du Dir einen Überblick durch das „Skimming“ 
verschafft hast). Dabei sind folgende Aspekte von Bedeutung: 
 45 

2.1. Lies und verstehe (!) als allererstes die Aufgaben. 
Sie sind Deine Suchaufträge. Nur, wenn Du weißt, wonach Du suchen 
sollst, ergibt es Sinn, mit der Suche zu beginnen. 
 

2.2. Streife mit Deinem Zeigefinger über die Zeilen  50 

Weißt Du also, wonach Du suchen sollst, achtest Du jetzt nur noch auf 
Schlüsselwörter zu Deinem Suchauftrag. 
 
Beispiel 1: Du suchst nach einem Geburtstag und achtest dementspre-

chend NUR auf DATEN, z.B. 11.04.2015 etc. Alles andere 55 

blendest Du aus. 
 
Beispiel 2: Du suchst nach einem Namen und achtest daher nur EIGEN-

NAMEN, z.B. Peter Braun. Alles andere überliest Du. 
 60 

Du merkst Dir also: 
 
Du verschaffst Dir durch das „Skimming“ einen Überblick, der es Dir erleichtert, 
durch das „Scanning“ wichtige Informationen aus dem Text zu filtern. 


